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Unabhängig von Begrifflichkeiten sollte man sich evtl. mal langsam mit den Ursachen
auseinandersetzen, warum der Anteil sehr junger Menschen mit ausländerfeindlichem
Gedankengut so deutlich ansteigt. Immerhin ist das die Altersgruppe, die im Zuge des
Durchlaufens von Institutionen vermutlich am meisten direkten Kontakt mit
Zuwanderern und Gleichaltrigen mit Migrationshintergrund hat. Möglicherweise schlägt
sich in solchen Umfragewerten auch ganz schnöde das direkte Erleben verfehlter
Integration nieder. Und der Eindruck, dass der Grundtenor im Parteienspektrum mehr
oder weniger immer noch "weiter so" lautet.

Möglicherweise hat das auch ganz andere Ursachen. Meine vollkommen anekdotische
Wahrnehmung ist, dass meine Schöfli es alle gut miteinander haben, obwohl wir gerade an
meiner Schule einen für eine Mittelschule in der Schweiz ungewöhnlich hohen Anteil an
Jugendlichen mit Migrationshintergrund haben. Meine Vermutung ist, das liegt daran, dass die
untereinander einfach gar keinen "Fressneid" haben. Was natürlich daran liegt, dass unsere
Bildungspolitik recht konservativ geprägt ist. Was wiederum daran liegt, dass unser Politik
insgesamt recht konservativ geprägt ist. Was mir persönlich auch nicht in allen Aspekten immer
so ganz gefällt. In manchen halt schon. Eine AfD wollte ich hier definitiv aber nicht haben.
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